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Die Mission dieses Projekts ist es, die wissenschaftlichen Kapazitäten in Afrika südlich der Sahara auszubauen,

um die Prävention von übertragbaren Krankheiten - insbesondere vernachlässigter Tropenkrankheiten (NTD)

und Antibiotikaresistenz (AMR) - in Zusammenarbeit mit nationalen Organisationen, Regierungen sowie lokalen

und regionalen Interessengruppen zu stärken. Forschungseinrichtungen aus den 9 teilnehmenden Ländern

dieses Netzwerks werden eine Vielzahl von biologisch-medizinischen und soziokulturellen Faktoren analysieren

und untersuchen, wie diese sich auf die Gesundheit von Menschen, Tier und Umwelt in ganz Afrika südlich der

Sahara auswirken. Das Projekt ist zweiphasig aufgebaut: In der aktuellen Phase eins wird die aktuelle Situation

von One Health in dem beteiligten Land bestimmt und ein Workshop mit allen Beteiligten in Ruanda zu

organisieren. In diesem Workshop wird die zweite Phase vorbereitet, ein vollständiger Projektvorschlag für die

Arbeiten in den teilnehmenden Ländern
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